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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und
des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator

Handelsname: BlackCote / TopCoat Gloss Black

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird

Aligemeine Verwendung:  Farbe

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenbezeichnung: Ronald Hoeseler-POR 15 GmbH
StraRe/Postfach: Wilhelm - Kuhr Strasse 39
PLZ, Ort: 13359 Berlin
Deutschland
WWW: www.hoeseler-por15.com
E-Mail: sales@hoeseler-por15.com
Telefon: +49 (0)30 49771225
Telefax: +49 (0)30 49771245

Auskunft gebender Bereich:
Telefon: +49 (0)30 49771225
sales@hoeseler-por15.com

1.4 Notrufnummer
GlZ-Nord, Géttingen, Telefon: +49 (0)551-19240

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR EG-Verordnung 1272/2008 (CLP)

Flam. Liq. 3; H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.
Asp. Tox. 1; H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
(EUHO066) Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.

Aquatic Chronic 2; H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Einstufung gemaR Richtlinie 67/548/[EWG oder 1999/45/EG

R10 Entzindlich.
Xn; R65  Gesundheitsschadlich: Kann beim Verschlucken Lungenschaden verursachen.
R66 Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut flhren.

N; R51-53 Giftig fir Wasserorganismen, kann in Gewassern langerfristig schadliche Wirkungen haben.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung (CLP)

SB®E

Signalwort: Gefahr
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Gefahrenhinweise: H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fihren.
Sicherheitshinweise: P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
P210 Von Hitze, heilen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen
Zindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
P260 Dampf nicht einatmen.
P262 Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen.
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

P501 Inhalt/Behalter der Problemabfallentsorgung zufiihren.

Kennzeichnung (67/548/EWG oder 1999/45/EG)
Xn

gesundheitsschadlich umweltgefahrlich

R-Sétze: R10 Entzindlich.
R51/53 Giftig fur Wasserorganismen, kann in Gewassern langerfristig schadliche
Wirkungen haben.
R65 Gesundheitsschadlich: Kann beim Verschlucken Lungenschaden verursachen.
R 66 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.
S-Sétze: S53 Exposition vermeiden - vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen.
S2 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
S16 Von Zindquellen fernhalten - Nicht rauchen.
S23 Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
S24 Berlihrung mit der Haut vermeiden.
S 36/37 Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzkleidung tragen.
S 60 Dieses Produkt und sein Behalter sind als gefahrlicher Abfall zu entsorgen.
S 61 Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Besondere Anweisungen
einholen/Sicherheitsdatenblatt zu Rate ziehen.
S 62 Bei Verschlucken kein Erbrechen herbeifiihren. Sofort arztlichen Rat

einholen und Verpackung oder dieses Etikett vorzeigen.
Besondere Kennzeichnung
Hinweistext fur Etiketten: Enthalt Testbenzin, Stoddard Lésungsmittel.
2.3 Sonstige Gefahren

Angabe zu Industrieru3: Kann Krebs erzeugen. Klassifiziert nach IARC: 2B (Mdglich
beim Menschen).

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
3.1 Stoffe: nicht anwendbar

3.2 Gemische

Chemische Charakterisierung:

Enthalt < 0,1% Benzol
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Gefahrliche Inhaltsstoffe:
Inhaltsstoff Bezeichnung Gehalt Einstufung
EG-Nr. 265-191-7 Testbenzin 30-60 % DSD/DPD: Xn; R48/20. Xn; R65.
CAS 64742-88-7 CLP: STOT RE 1; H372. Asp. Tox. 1; H304.
EG-Nr. 232-489-3 Stoddard Losungsmittel 10 - 30 % DSD/DPD: R10. Xn; R48/20. N; R51-53.
CAS 8052-41-3 Xn; R65. R66.
CLP: Flam. Liq. 3; H226.
STOT RE 1; H372. Asp. Tox. 1; H304.
Aquatic Chronic 2; H411. (EUHO066).

Zusatzliche Hinweise:  Enthalt Kohlenstoff: Die maximalen Arbeitsplatzgrenzwerte sind, soweit erforderlich, in
Abschnitt 8 wiedergegeben.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Aligemeine Hinweise: Bei Unfall oder Unwohlisein Arzt konsultieren.
Betroffene aus dem Gefahrenbereich bringen. Bei Gefahr von Bewusstlosigkeit Lagerung
und Transport in stabiler Seitenlage. Betroffene nicht unbeaufsichtigt lassen.
Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!

Nach Einatmen: Betroffenen an die frische Luft bringen; falls erforderlich, Geratebeatmung bzw.
Sauerstoffzufuhr. Atemwege freihalten.
Bei Atembeschwerden sofort Arzt rufen.

Nach Hautkontakt: Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Bei Berlihrung mit der Haut sofort mit
viel Wasser und Seife abspulen. AnschlieBend Haut eincremen.
Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt: Sofort bei gedffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit flieRendem Wasser spulen.
Anschliefiend Augenarzt aufsuchen.
Nach Verschlucken: Kein Erbrechen herbeifiihren. Mund mit Wasser aussptilen. Niemals darf einem

Bewusstlosen etwas tber den Mund verabreicht werden.
Arzt konsultieren.

4.2 Wichtigste akute oder verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Gesundheitsschadlich: Kann beim Verschlucken Lungenschaden verursachen.
4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatische Behandlung.
Beim Verschlucken mit anschlieRendem Erbrechen kann Aspiration in die Lunge
erfolgen, was zur chemischen Pneumonie oder zur Erstickung fuhren kann.

ABSCHNITT 5: MaBRnahmen zur Brandbekampfung
5.1 Loschmittel

Geeignete Léschmittel: | dschpulver, Kohlendioxid, Schaum.
Aus Sicherheitsgrinden ungeeignete Loschmittel:
Wasser
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5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Dieses Material ist brennbar und kann durch Hitze, Funken, Flammen oder andere
Zindquellen (z.B. statische Elektrizitat, Ziindflammen, mechanische/elektrische
Ausristung) entziindet werden. Bildung explosionsgefahrlicher Dampf-/Luftgemische
moglich. Dampfe kriechen Uber grof3e Entfernungen und kénnen Brande und
Ruckzindungen auslosen.

Bei Brand: Dichter, schwarzer Rauch, der Gesundheitsschaden verursachen kann. Ferner
kénnen entstehen: Kohlenmonoxid und Kohlendioxid.

5.3 Hinweise fiir die Brandbekampfung

Besondere Schutzausriistung bei der Brandbekdmpfung:
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat verwenden. Geeignete Schutzkleidung
tragen.

Zusatzliche Hinweise:  Gefahrdete Behalter mit Sprihwasser kiihlen. Gefahr des Berstens des Behalters.
Kontaminiertes Loéschwasser getrennt sammeln. Loschwasser nicht in Kanalisation,
Erdreich oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notféllen
anzuwendende Verfahren

Alle Ziindquellen entfernen. Geeignete Schutzkleidung tragen. Ungeschitzte Personen
fernhalten.

Fir ausreichende Liftung sorgen. Dampf/Aerosol nicht einatmen.

Beriihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

6.2 UmweltschutzmaRnahmen

Eindringen in Erdreich, Gewasser oder Kanalisation verhindern. Gebrauch von Wasser
vermeiden.
Bei Freisetzung zustandige Behorden benachrichtigen.

6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Sdurebinder, Universalbinder)
mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen. Nicht mit
Sagemehl oder anderen brennbaren Stoffen aufnehmen.

Bei Auslaufen von gréReren Mengen: Fachmann hinzuziehen. Auslaufendes Produkt
einddmmen und mit Erde oder anderen geeigneten Saugstoffen aufsaugen.

Entsorgung gemaf den behordlichen Vorschriften.

Zusatzliche Hinweise:  Alle ZUndquellen entfernen. Funkensicheres Werkzeug verwenden. Auf Riickziindung
achten.

Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschittetes Produkt.
Dampfe kdnnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Siehe erganzend Abschnitt 8 und 13.
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang:
Fir ausreichenden Luftaustausch und/oder Absaugung in den Arbeitsraumen sorgen.
Dampf nicht einatmen. Beriihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzkleidung tragen.
Auler Reichweite von Kindern aufbewahren.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:
Vor Hitze schiitzen. Von Ziindquellen fernhalten - Nicht rauchen.
Bei starker Erhitzung: Gefahr des Berstens des Behalters.
Malnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.
Dampfe kénnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.
Nur funkenfreies Werkzeug verwenden.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten
Anforderungen an Lagerrdume und Behalter:
Behalter dicht geschlossen, trocken und kihl aufbewahren.
Behalter sorgfaltig verschlossen aufrecht lagern, um jegliches Auslaufen zu verhindern.
Nur im Originalbehalter lagern. Behalter nicht gewaltsam 6ffnen.
Vor Hitze/Sonneneinstrahlung schiitzen. Vor Frost schitzen.
Zusammenlagerungshinweise:
Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.
Lagerklasse: 3 = Entzindbare FlUssigkeiten
7.3 Spezifische Endanwendungen

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der
Exposition/Personliche Schutzausrustungen

8.1 Zu iiberwachende Parameter

Zusatzliche Hinweise:  Enthalt keine Stoffe mit Arbeitsplatzgrenzwerten.

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Fir gute Bellftung des Arbeitsraumes und/oder Absaugeinrichtung am Arbeitsplatz
sorgen. Fir geeignete Absaugung/Entliftung an den Verarbeitungsmaschinen sorgen.
Bei Auftreten von Dampfen: Absaugung erforderlich.

Personliche Schutzausriistung

Begrenzung und Uberwachung der Exposition am Arbeitsplatz

Atemschutz: Bei Auftreten von Dampfen: Filter Typ A (= gegen Dampfe von organischen Verbindungen)
gemal EN 14387 benutzen.
Beim Spritzen Atemschutz erforderlich. Filter Typ A-P2 gemafd EN 14387 benutzen.

Handschutz: Schutzhandschuhe gemaf EN 374
Handschuhmaterial: Fluorkautschuk (Viton) - Schichtstarke: 0,70 mm.
Durchbruchzeit (maximale Tragedauer): > 480 min.
Die Angaben des Herstellers der Schutzhandschuhe zu Durchlassigkeiten und
Durchbruchzeiten sind zu beachten.
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Augenschutz:

Korperschutz:

Dicht schlieRende Schutzbrille gemafl EN 166.
Bei Gefahr von Spritzern ggf. auch Gesichtsschutz.

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.

Schutz- und HygienemaRnahmen:

Dampf nicht einatmen.

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Beschmutzte, getrankte Kleidung

sofort ausziehen.

Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.
Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen:

Geruch:
Geruchsschwelle:

pH-Wert:
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:
Siedebeginn und Siedebereich:
Flammpunkt/Flammbereich:
Verdampfungsgeschwindigkeit:

Entziindbarkeit:

Explosionsgefahr:

Explosionsgrenzen:

Dampfdruck:
Dampfdichte:
Dichte:

Loslichkeit:

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser:

Selbstentziindungstemperatur:
Thermische Zersetzung:

Viskositat, dynamisch:

Explosive Eigenschaften:
Brandférdernde Eigenschaften:

9.2 Sonstige Angaben

Festkorpergehalt:

Weitere Angaben:

Form: flissig
Farbe: schwarz

nach Farbe
keine Daten verfligbar

keine Daten verfiigbar
-48 °C

140 °C

40,6 °C

keine Daten verfligbar
keine Daten verfiigbar
keine Daten verfiigbar

UEG (Untere Explosionsgrenze): 0,60 Vol-%
OEG (Obere Explosionsgrenze): 6,50 Vol-%

keine Daten verfligbar
keine Daten verfligbar
0,867 g/mL

keine Daten verfiigbar
keine Daten verfligbar
229 °C

keine Daten verfiigbar
keine Daten verfligbar

keine Daten verfiigbar
keine Daten verfiigbar

32 %

Maximum Incremental Reactivity: 1,243 g/Ozon

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat

Flissigkeit und Dampf entztndbar.
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10.2 Chemische Stabilitat

Das Produkt ist unter normalen Lagerbedingungen stabil.

10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Dampfe kdnnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen

Vor Hitze/Sonneneinstrahlung schiitzen. Vor Feuchtigkeit schiitzen.
Nicht rauchen, keine offenen Flammen, keine Funken.

10.5 Unvertragliche Materialien

Starke Oxidationsmittel

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Im Brandfall kbnnen entstehen: Kohlenmonoxid und Kohlendioxid.
Thermische Zersetzung: ~ keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Toxikologische Wirkungen: Akute Toxizitat (oral): Fehlende Daten.
Akute Toxizitat (dermal): Fehlende Daten.
Akute Toxizitat (inhalativ): Fehlende Daten.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut: Fehlende Daten.
Augenschadigung/-reizung: Fehlende Daten.

Sensibilisierung der Atemwege: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die
Einstufungskriterien nicht erfiillt.

Sensibilisierung der Haut: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfillt.

Keimzellmutagenitat/Genotoxizitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die
Einstufungskriterien nicht erfiillt.

Karzinogenitat: Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Reproduktionstoxizitat: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfullt.

Wirkungen auf und Uber die Muttermilch: Fehlende Daten.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition): Fehlende Daten.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition): Fehlende Daten.

Aspirationsgefahr: Asp. Tox. 1; H304 = Kann bei Verschlucken und Eindringen in die
Atemwege tddlich sein.

Sonstige Angaben: Angabe zu Lésungsmittelnaphtha (Erddl), mittlere aliphatische; Straight-run-Kerosin:
LD50 Ratte, oral: > 5000 mg/kg (OECD 420)
LD50 Kaninchen, dermal: > 2000 mg/kg (OECD 402)
LD50 Ratte, inhalativ: > 5,28 mg/m3/4h (OECD 403)
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Symptome
Beim Verschlucken mit anschlieBendem Erbrechen kann Aspiration in die Lunge
erfolgen, was zur chemischen Pneumonie oder zur Erstickung fuhren kann.
Fortwahrender Hautkontakt kann zu Entfettung der Haut und Dermatitis fiihren.
Betroffene Organe: Augen, Haut, Atemwege, Zentralnervensystem, Nieren.
Bei Einatmen:
Das Einatmen hoher Konzentrationen kann Reizung von Nase, Rachen und Atemtrakt
verursachen. Depression des Zentralnervensystems.
Nach Verschlucken:
Reizungen des Verdauungstraktes sind maéglich. Folgende Symptome kdnnen auftreten:
Bauchschmerzen, Ubelkeit, Erbrechen, Durchfall. Aspirationsgefahr: bei Verschlucken
bzw. Erbrechen Gefahr des Eindringens in die Lunge.
Nach Hautkontakt:
Nach direktem Kontakt mit der Haut kénnen Juckreiz und Rétung auftreten.
Nach Augenkontakt:
Augenkontakt kann Reizungen, Rétung, Tranen oder verschwommenes Sehen auslésen.
Weitere Symptome: Hornhautschadigung. Bei langerer Exposition: Bindehautentziindung.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat

Aquatische Toxizitét: Giftig fur Wasserorganismen, kann in Gewassern langerfristig schadliche Wirkungen
haben.

Angabe zu Lésungsmittelnaphtha (Erddl), mittlere aliphatische; Straight-run-Kerosin:
Fischtoxizitat:

LL50 Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle): 2 - 5 mg/L/96h (OECD 203)
Daphnientoxizitat:

EL50 Daphnia magna (Gro3er Wasserfloh): 1,4 mg/L/48h (OECD 202)
Algentoxizitat:

EL50 Pseudokirchneriella subcapitata (Griinalge): 1 - 3 mg/L/72h (OECD 201)

Wassergefahrdungsklasse:
2 = wassergefahrdend

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Sonstige Hinweise: keine Daten verfugbar

12.3 Bioakkumulationspotenzial

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser:
keine Daten verfugbar

12.4 Mobilitat im Boden
keine Daten verfligbar

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

keine Daten verfugbar

12.6 Andere schadliche Wirkungen

Allgemeine Hinweise: Nicht in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation gelangen lassen.
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Produkt

Abfallschlisselnummer: 08 01 11* = Farb- und Lackabfalle, die organische Losemittel oder andere gefahrliche
Stoffe enthalten
* = Die Entsorgung ist nachweispflichtig.

Empfehlung: Sonderabfall. Entsorgung gemal den behdrdlichen Vorschriften.
Darf nicht zusammen mit Hausmiill entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen
lassen.

Verpackung

Empfehlung: Entsorgung gemaR den behordlichen Vorschriften.

Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer
1263

14.2 OrdnungsgemaBe UN-Versandbezeichnung

ADR/RID, ADN: UN 1263, Farbe oder Farbzubehorstoffe
IMDG, IATA: UN 1263, Paint or Paint related material

14.3 Transportgefahrenklassen

ADR/RID, ADN: Klasse 3, Code: F1
IMDG: Class 3, Subrisk -
IATA: Class 3

14.4 Verpackungsgruppe

14.5 Umweltgefahren

Meeresschadstoff - IMDG:
Ja
Meeresschadstoff - ADN: Ja
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14.6 Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

Landtransport (ADR/RID)

Warntafel:

Gefahrzettel:

Sondervorschriften:

Begrenzte Mengen:

EQ:

Verpackung - Anweisungen:
Verpackung - Sondervorschriften:

ADR/RID: Gefahrnummer 30, UN-Nummer 1263
3

163 640E 650

5L

E1

P001 - IBC0O3 - LP01 - ROO1

PP1

Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung:

Ortsbewegliche Tanks - Anweisungen:
Ortsbewegliche Tanks - Sondervorschriften:

Tankcodierung:
Tunnelbeschrankungscode:

Binnenschiffstransport (ADN)

Gefahrzettel:
Sondervorschriften:
Begrenzte Mengen:

EQ:

Ausristung erforderlich:
Luftung:

Seeschiffstransport (IMDG)

EmS:

Sondervorschriften:

Begrenzte Mengen:

EQ:

Verpackung - Anweisungen:
Verpackung - Vorschriften:

IBC - Anweisungen:

IBC - Vorschriften:
Tankanweisungen - IMO:
Tankanweisungen - UN:
Tankanweisungen - Vorschriften:
Stauung und Trennung:
Eigenschaften und Bemerkung:

Lufttransport (IATA)
Hazard:

EQ:

Passenger Ltd.Qty.:
Passenger:

Cargo:

Special Provisioning:

ERG:

MP19

T2
TP1-TP29
LGBF

D/E

3

163 640E 650
5L

E1
PP-EX-A
VEO1

F-E, S-E

163, 223, 955
5L

E1

PO01, LPO1
PP1

IBCO3

T2

TP1, TP29

Category A.

Miscibility with water depends upon the composition.

Flamm. liquid

E1

Pack.Instr. Y344 - Max. Net Qty/Pkg. 10 L
Pack.Instr. 355 - Max. Net Qty/Pkg. 60 L
Pack.Instr. 366 - Max. Net Qty/Pkg. 220 L
A3 A72

3L

14.7 Massengutbeférderung gemaR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens 73/78 und

gemal IBC-Code

keine Daten verfligbar

gedruckt von HOESELER

... mit Qualisys SUMDAT


http://www.qualisys.eu

SICHERHEITSDATENBLATT Cerarbltatam: 2542013

Version:

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) und Verordnung (EU) Nr. Sprache: de-DE
453/2010 Gedruckt: 1.12.2014
BlackCote / TopCoat Gloss Black

Materialnummer BC-EU Seite: 11 von 12

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

Nationale Vorschriften - Deutschland

Lagerklasse: 3 = Entzindbare Flussigkeiten

Wassergefahrdungsklasse:
2 = wassergefahrdend

Hinweise zur Beschaftigungsbeschrankung:
Beschaftigungsbeschrankungen fir Jugendliche beachten.
Beschaftigungsbeschrankungen fir werdende und stillende Mitter beachten.

Nationale Vorschriften - EG-Mitgliedstaaten

Gehalt an fliichtigen organischen Verbindungen (VOC):
<69 Gew.-% =430 g/L

Kennzeichnung der Verpackung bei einem Inhalt <= 125mL

SB®E

Signalwort: Gefahr
Gefahrenhinweise: H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.
Sicherheitshinweise: P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
P260 Dampf nicht einatmen.
P262 Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen.

P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Fir dieses Gemisch ist keine Stoffsicherheitsbeurteilung erforderlich.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Weitere Informationen
Wortlaut der H-Séatze unter Abschnitt 2 und 3:
H226 = Flussigkeit und Dampf entzindbar.
H304 = Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H372 = Schadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition.
H411 = Giftig far Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
EUHO066 = Wiederholter Kontakt kann zu sprdder oder rissiger Haut fihren.
Wortlaut der R-Séatze unter Abschnitt 2 und 3:
R 10 = EntzlUndlich.
R 48/20 = Gesundheitsschadlich: Gefahr ernster Gesundheitsschaden bei langerer
Exposition durch Einatmen.
R 51/53 = Giftig fur Wasserorganismen, kann in Gewassern langerfristig schadliche
Wirkungen haben.
R 65 = Gesundheitsschadlich: Kann beim Verschlucken Lungenschaden verursachen.
R 66 = Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fihren.

gedruckt von HOESELER ... mit Qualisys SUMDAT


http://www.qualisys.eu

SICHERHEITSDATENBLATT

geman Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) und Verordnung (EU) Nr.
453/2010

BlackCote / TopCoat Gloss Black

Materialnummer BC-EU

Uberarbeitet am: 25.4.2013

Version: 1
Sprache: de-DE
Gedruckt: 1.12.2014
Seite: 12 von 12

Literatur: BG RCI:
- Merkblatt M017 'Lésemittel'
- Merkblatt M050 'Umgang mit Gefahrstoffen'

- Merkblatt M053 'Arbeitsschutzmalnahmen bei Tatigkeiten mit Gefahrstoffen'

Angelegt: 25.4.2013
Datenblatt ausstellender Bereich
Ansprechpartner: siehe Abschnitt 1: Auskunft gebender Bereich

Far Abkirzungen und Akronyme siehe ECHA:

Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis

von Begriffen und Abkirzungen).

Die Angaben in die_§em Datenblatt sind nach bestem Wissen zusammengestellt und entsprechen dem Stand
der Kenntnis zum Uberarbeitungsdatum. Sie sichern jedoch nicht die Einhaltung bestimmter Eigenschaften

im Sinne der Rechtsverbindlichkeit zu.

gedruckt von HOESELER

... mit Qualisys SUMDAT


http://www.qualisys.eu

	SICHERHEITSDATENBLATT
	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens
	1.1 Produktidentifikator
	1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4 Notrufnummer

	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	2.2 Kennzeichnungselemente
	2.3 Sonstige Gefahren

	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
	3.2 Gemische

	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.2 Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1 Löschmittel
	5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	6.2 Umweltschutzmaßnahmen
	6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	6.4 Verweis auf andere Abschnitte

	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	7.3 Spezifische Endanwendungen

	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	8.1 Zu überwachende Parameter
	8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
	Persönliche Schutzausrüstung

	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	9.2 Sonstige Angaben

	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1 Reaktivität
	10.2 Chemische Stabilität
	10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4 Zu vermeidende Bedingungen
	10.5 Unverträgliche Materialien
	10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte

	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen

	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1 Toxizität
	12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3 Bioakkumulationspotenzial
	12.4 Mobilität im Boden
	12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6 Andere schädliche Wirkungen

	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1 UN-Nummer
	14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	14.3 Transportgefahrenklassen
	14.4 Verpackungsgruppe
	14.5 Umweltgefahren
	14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code

	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben


